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Referent möchte das durch und ütch gründliche, außerordentlich halts
reiche erk ſowohl nach Wahrheit ſtrebenden, gebildeten Laien, wie ins⸗
beſondere jenen Prieſtern dringend empfehlen, . äufiger un die Lage
kommen, ſogenannten „Aufgeklärten“, ſei e8 auf ernſtgemeinte nfragen,
ſei * auf frivole ngriffe, Rede und Antwort geben zu ſollen U
dem hier Gebotenen ehen wir em zweiten ande, der mit den An⸗
griffen des „Evangeliſchen Bundes“ zu thun aben wird, mit oher Er
wartung

Pölten Profeſſor Dr Joſef er
14 der reg des 9. apitels,

reſp der erſe 14.— 23, des ömerbriefes bis auf Chry⸗
ſoſtomu und Auguſtinus einſ

ießlich, von Dir. Valentin.
Würzburg (Bucher) 1889 Gr 8 III und 197 Seiten Preis
M 1.70 1.0

Vorliegendes Werk, eine vor der Drucklegung Unter Berückſichtigung
der neueſten Literatur vom Herrn Verfaſſer üherarbeitete und zur Ubel
feier des 0  en Centenariums des eiligen Frankenapoſte veröffent⸗
E Preisſchrift beſteht nebſt einem Vorworte und einer Inhaltsangabe

aus Vormerkungen (Intereſſe, Abgrenzung und an der Arbeit), einer
grundlegenden Einleitung Dm um Zuſammenhange des ganzen Briefes,
eſſen Gliederung, Veranlaſſung und Zweck), dann 3Ee tth eile
(I Vorauguſtiniſche Erklärer der Röm 9, 14— 23; II Auguſtin)
und einer Beilage: Zur Chronologie der Apoſtelzeit.

Ein Werk, welches klar, verſtändlich und dennoch hinlänglich gründlich den
Fundamentalſatz alles poſitiven Gottesglaubens und die Grundvorausſetzung aller
praktiſchen Religionsübung, nämlich die Anerkennung der wahren, unverdientenund Uunverdienbaren Gnade Gotte. (.— ausgeſprochen VN Röm. 9, 14—23 ——erörtert, jeder Zeit und iſt auch heutzutage gewi höchſt willkommen;und eben deshalb auch gegenwärtige Monographie, die den höchſt intereſſantenEntwicklungsgang der Exegeſe vom Cit. Röm. 2, ſehr eingehend auseinander—
ſetzt und 5 Verſtändniſſe C Römerbriefes manche Goldkörner liefert. Referentbedauert, daſs der Anſicht des verehrten errn Verfaſſers bezüglich des Zweckesdes Römerbriefes (wofür wirklich manches pri ogl. Aberle Einl. 205
Holtzmann Einl 250 bisher NI be  1  en kann  5 hiernach müſſen dann
allerdings auch die übrigen Einleitungsfragen beurtheilt werden Recht und
mit Nutzen wird der Leſer beſonders auf 43 , 7 80 7138 U. verweilen und auch die chronologiſche Abhandlung mit vielem Intereſſeleſen Referent gratuliert aus vollem Herzen dem geehrten errn Verfaſſerdieſer mit beſonderem Fleiß und wiſſenſchaftlicher Schärfe gearbeiteten Mono⸗raphie, die gewiſs recht lele Leſer und Freunde finden Ird

rdag Univerſitätsprofeſſor Dr Leo
15 „Das künftige Leben“ und „Die andere Welt.““Conferenz⸗Reden des M onſa bré, B., gehalten in der

Notre-Dame-Kirche n Paris. Genehmigte Ueberſetzung von Dr oſefDrammer. Köln, Verlag von em 2.25 1.352.80 1.68
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